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 GEMEINDE BACHS 
 Mitteilungsblatt April 2003 
 

 
 
 
 
 

Aus den Verhandlungen des Gemeinderates 

 
 
 
 

Jahresrechnung 2002 genehmigt 

 
Die Jahresrechnung 2002 schliesst mit einem Aufwandüberschuss von Fr. 68'407.99 und 
Nettoinvestitionen von Fr. 985.75 ab. Die Rechnung wurde von der Direktion der Justiz und des 
Innern, Abteilung Gemeindefinanzen, in Bezug auf den für das Budget 2002 zugesprochenen 
Steuerfussausgleich begutachtet. Da sie insgesamt besser als budgetiert abgeschlossen hat, wurde 
der im November erhaltene Betrag von Fr. 1'003'800.00 um Fr. 871'700.00 gekürzt und eine 
Rückbuchung angeordnet. Der Anteil der Primarschulgemeinde an dieser Rückbuchung beträgt 
Fr. 237'012.00. 
 
Weitere Einzelheiten zum Rechnungsergebnis werden vor der Rechnungsgemeindeversammlung 
vom 16. Juni 2003 veröffentlicht. 
 
 
 
 

Revisionsbericht der Direktion der Justiz und des 
Innern, Abteilung Gemeindefinanzen 

 
Am 27. Februar 2003 führte die Direktion der Justiz und des Innern, Abteilung Gemeindefinanzen, die 
unangemeldete Kontrolle des Kassen- und Rechnungswesens bei der Gemeindeverwaltung durch. 
Der Bericht gibt zu keinen Beanstandungen Anlass. 
 
 
 
 

Studienauftrag für die Sanierung und 
Erweiterung des Alterswohnheims Wehntal 

 
Der Zweckverband Alterswohnheim Wehntal liess auf der Grundlage „Sanierung Altbau und Neubau 
beim Alterswohnheim“ eine Machbarkeitsstudie mit einem Probeprojekt erstellen, welche erste 
Kostenschätzungen ermöglicht. Die Abklärungen haben ergeben, dass die Sanierung des Altbaus 
und die Erstellung des Neubaus so stark ineinander greifen, dass sie unbedingt gleichzeitig an die 
Hand genommen werden müssen, um die Aufwendungen in einem vernünftigen Mass halten zu 
können. 
 
Die Präsentation für die Gemeindepräsidenten vom 16. Januar 2003 und weiterer interessierter 
Kreise hat gezeigt, dass das von  der Kommission erarbeitete Konzept für den Neubau, in Verbindung  
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mit dem Altbau, unbestritten ist. Ebenfalls ausgewiesen ist der Sanierungsbedarf. Die finanziellen 
Auswirkungen für die Trägergemeinden sind jedoch zur Zeit in der heutigen Trägerschaftsform 
„Zweckverband“ nicht verkraftbar, sodass kaum ein einstimmiger Beschluss für diese Investition 
zustande kommen kann. 
 
Die nachfolgenden Punkte waren ausschlaggebend: 

A. Die Gesundheitsdirektion und die Wohnbauförderung verbinden die Prüfung einer möglichen 
Subvention nur mit der Vorlage eines Projektes. 

B. Zur Klärung der Fragen betreffend Finanzierung und Trägerschaftsform hat die Delegier-
tenversammlung beschlossen, die bisherige Kommission „Architekturwettbewerb“ zu erweitern. 
Die erweiterte Kommission hat den Auftrag, verschiedene Trägerschaftsformen zu prüfen mit 
dem Ziel, so rasch als möglich einen gemeindeverträglichen Finanzierungsplan zu erstellen 
sowie die Sicherstellung des Gesamtbetriebes zu gewährleisten. Ergebnisse sollen bis Ende Jahr 
vorliegen. 

C. Der benötigte Betrag soll dem Kontokorrentguthaben der Gemeinden zu Lasten der Rechnung 
2003 entnommen werden. Wenn die Mehrheit der 7 Zweckverbandsgemeinden zustimmt, kann 
der Projektwettbewerb umgehend gestartet werden. 

 
 
Gemäss provisorischem Kostenverteiler beträgt der Kostenanteil der Gemeinde Bachs Fr. 4'991.30. 
Da die Beiträge der Zweckverbandsgemeinden beim Zustandekommen der Mehrheit als verbindlich 
zugesichert gelten, kann vom Bruttobetrag des Kostenanteils der Gemeinde Bachs ausgegangen 
werden. Dieser Betrag liegt gemäss Gemeindeordnung Art. 15 Ziffer 3a in der Kompetenz des 
Gemeinderates. Der Gemeinderat genehmigte den notwendigen Kredit für den Kostenanteil von 
Fr. 4'991.30 unter der Bedingung, dass die Mehrheit der sieben Zweckverbandsgemeinden 
zustimmen. 
 
 
 
 

Genehmigung des Kreditanteils für die 
Teilrekultivierung Nordost der Deponie Leigrueb 

 
Die Deponie Lufingen wurde 1988 mit der Etappe 1 eröffnet. 1995 folgte die Etappe 5.1 und 2002 
wurde die Etappe Südwest fertiggestellt. Heute ist die Etappe 1/ 5.1 in der Nordostecke der Deponie 
fast vollständig verfüllt und steht zur Rekultivierung an. Deponiert wurden vorwiegend 
Altlastmaterialien, Bauschutt, Giessereisande, Filterkuchen aus Entsorgungsanlagen und 
Feinfraktionen aus der Bausperrgutaufbereitung. Nach der Technischen Verordnung für Abfälle (TVA) 
des Bundes sind dies sogenannte Reaktorstoffe, also Stoffe, in denen sich noch chemische oder 
biologische Reaktionen abwickeln können (z.B. Abbau von Holz oder anderen organischen 
Materialien). Die Nordböschung der Etappe 1 wurde bereits im Jahr 1995 mit einer Lehmabdichtung 
abgeschlossen und mit einer Magerwiese rekultiviert. 
 
Die Kosten für die Teilrekultivierung der Deponie Leigrueb in Lufingen Belaufen sich auf Fr. 660'000.-. 
Aufgrund der aktuellen Situation ist davon auszugehen, dass diese Investitionen bis Ende 2005 
amortisiert sind. 
 
Der Gemeinderat Bachs genehmigte den dafür notwendigen Kreditanteil der Gemeinde Bachs von 
Fr. 2'600.-- (0,39% des Gesamtbetrages). Der Gesamtkredit gilt als genehmigt, wenn mindestens 
zwei Drittel der Verbandsgemeinden zustimmen und wenn mindestens zwei Drittel des von den 37 
Verbandsgemeinden aufzubringenden Betrages bewilligt sind. 
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Genehmigung des Kreditanteils für den Ausbau 
West der Deponie Leigrueb in Lufingen 

 
Die Deponie „Leigrueb Lufingen“ entstand durch die Lehmausbeutung der FF Ziegelei Lufingen AG. 
Seit Februar 1988 betreibt der Deponie-Zweckverband des Zürcher Unterlandes (DEZU) die Etappe 
1, seit 1995 die Etappe 5.1, ab November 2000 den Teil A und ab Januar 2002 den Teil B der Etappe 
Südwest in Form einer Reaktor- und Reststoffdeponie. Seit Januar 1999 wird auch KVA-Schlacke aus 
den Kehrichtheizkraftwerken der Stadt Zürich eingelagert. 
 
Mit dem Fortschreiten der Verfüllung müssen weitere Flächen zur Bewirtschaftung der Deponie 
bereitgestellt werden. Mit der Ausarbeitung des Bauprojektes wurden die Grundlagen für die 
Durchführung des Bewilligungsverfahrens bereit gestellt und an die Bewilligung zur Errichtung der 
Etappe Südwest aus dem Jahre 1999 und an die Betriebsbewilligung aus dem Jahre 1996 
angeknüpft. Da die Vorgaben innerhalb des Rahmens der Gesamtbewilligung der Deponie liegen, ist 
nur ein technisches Prüfungs- und Genehmigungsverfahren durchzuführen. 
 
Die Gesamtbaukosten samt Planungshonorar für den Ausbau der Etappe West belaufen sich auf 
Fr. 8'850'000.-- und verteilen sich budgetmässig auf die drei Jahre 2003 – 2005.  
 
Gemäss provisorischem Kostenverteiler beträgt der Kostenanteil der Gemeinde Bachs Fr. 34'500.-- 
(0,39% des Gesamtbetrages). Da die Beiträge der Zweckverbandsgemeinden beim Zustande-
kommen der Mehrheit als verbindlich zugesichert gelten, kann vom Bruttobetrag des Kostenanteils 
der Gemeinde Bachs ausgegangen werden. Dieser Betrag liegt gemäss Gemeindeordnung Art. 15 
Ziffer 3a in der Kompetenz des Gemeinderates. Der Gemeinderat genehmigte den notwendigen 
Kredit für den Kostenanteil von Fr. 34'500.-- unter der Bedingung, dass mindestens zwei Drittel der 
Verbandsgemeinden zustimmen und mindestens zwei Drittel des von den 37 Verbandsgemeinden 
aufzubringenden Betrages bewilligt werden. 
 
 
 
 

Mitteilung der Gemeindeverwaltung 

 
 

Erteilte Baubewilligungen in der letzten 
Berichtsperiode 

 
Im ordentlichen Verfahren: 

 Andreas Sallenbach, Talwishof 132, 8164 Bachs  
Um- und Anbau des bestehenden Maststalles in einen Mutterkuhstall, Vers.-Nr. 133, Kat.-Nr. 580, 
Talwishof (LZ) 

 
Im Anzeigeverfahren: 

 Rudolf Bernhard, Mulflerstrasse 34, 8164 Bachs  
Neue Aussentüre beim Einfamilienhaus, Vers.-Nr. 251, Kat.-Nr. 106, Mulflerstr. 34 (K II) 

 
 
 

Holzschnitzel gratis abzugeben 

 
Benötigen Sie Holzschnitzel für den Garten oder für Wege?  
 
Bei der Kompostanlage in Bachs können Holzschnitzel gratis abgeholt werden.  
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Nächste Wahlen und Abstimmungen 

 
Am  Sonntag, 06. April 2003, finden die Erneuerungswahlen des Kantonsrates und des 
Regierungsrates statt. 
 

Bei der brieflichen Stimmabgabe muss der Stimmrechtsausweis persönlich unter-
zeichnet werden und die ausgefüllten Wahlzettel sind in ein neutrales „Stimmzettel-
Kuvert“ einzulegen. Bei den Kantonsratswahlen darf nur EINE LISTE abgegeben 
werden, ansonsten der Wählerwille nicht ersichtlich ist. Wenn Sie dies nicht 
beachten, sind ihre Wahlzettel UNGÜLTIG! 

 
 
 
 

Bäume und Sträucher an öffentlichen Strassen 

 
Mit dem Frühling und dem damit verbundenen Baum- und Sträucherwuchs werden die Reinigungs-
arbeiten des Strassenwesens sowie die Sicherheit der Weg- und Strassenbenützer mancherorts 
erheblich behindert bzw. beeinträchtigt. Die Grundeigentümer werden in diesem Zusammenhang auf 
die §§ 14 bis 18 der Strassenabstandsverordnung, erlassen vom Regierungsrat des Kantons Zürich 
am 19. April 1978, in Kraft seit 1. Juli 1978, aufmerksam gemacht. 
 
Folgende Pflanzabstände zu Strassengrenzen sind einzuhalten: 
 
Bäume aller Art: 4 Meter, gemessen ab Mitte Stamm 
 
Andere Pflanzen: ein Abstand, bei dem sie im Verlaufe ihres natürlichen Wachstums nicht über die 
Strassengrenze hinausragen, es sei denn, sie würden üblicherweise entsprechend unter der Schere 
gehalten; Sträucher und Hecken aber mindestens 50 cm von der Strassengrenze entfernt. 
 
Das Ast- und Blattwerk von Bäumen hat über den befahrenen Strassen einen Lichtraum von 4,5 m 
Höhe zu wahren. Bei Fusswegen kann der Lichtraum bis auf eine Höhe von 2,5 m verkleinert werden. 
Diese Lichtraumprofile sind durch den Grundeigentümer dauernd freizuhalten. Morsche und dürre 
Bäume und Äste sind zu beseitigen, wenn sie auf die Strasse stürzen könnten. 
 
Besteht eine unmittelbare Gefährdung, kann der Strasseneigentümer notfalls selber die erforderlichen 
Massnahmen treffen. In diesem Falle werden diese Arbeiten unter Kostenfolge durch die Gemeinde 
ausgeführt. 
 
Grünhecken dürfen nicht näher als die Hälfte ihrer Höhe, jedenfalls aber nicht näher als 60 cm von 
der Grenze gehalten werden (§ 177 EG zum ZGB). 
 
Die Grundeigentümer werden ersucht, diese Bestimmungen im Interesse der Verkehrssicherheit 
einzuhalten. Wir danken für das Verständnis und die damit verbundenen Bemühungen. 
 
 
 
 

Vermietung von Festbänke der VPK Bachs 

 
Die VPK Bachs hat ihre Festbänke neu renoviert und zum Teil ersetzt. Bachser Einwohnerinnen und 
Einwohner haben die Möglichkeit diese Festbänke zu einem Preis von Fr. 10.00 pro Bank zu mieten. 
 
Vermietung durch Ruth Merki, Telefon 01 858 17 24 
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Fahnenaktion 

 
Nach der Fahnenaktion 2001 wurden wir verschiedentlich angefragt, ob wir   
wieder einmal eine solche Aktion durchführen. 
 

Fahnen 

Die Schweizer- und Zürcherkantons-Fahnen sind bedruckt und die Bachser-Gemeindefahne ist 
eingesetzt. Die Fahnen sind aus Synthflag, seitliche Gurte, Seil und rostfreien Karabinerhaken, 
Rückseite Spiegelbild. 
 

Fahnengrösse Bachser-Fahne Zürcher-Fahne Schweizer-Fahne

100 x 100 129.00       72.00       55.00       

120 x 120 152.00       81.00       66.00       

150 x 150 188.00       97.00       75.00        
 

Fahnenmasten 

Die Fahnenmasten sind aus Aluminium, farblos eloxiert, einteilig oder mehrteilig 

a) einteilig, durchgehend konisch, mit einfacher Hissvorrichtung: Abschlusskappe, Umlenkrolle, 
Fahnenhalter, Nylonseil, Spanner mit Seilbremse 

b) mehrteilig, mit einfacher Hissvorrichtung zur einfachen Selbstmontage: Abschlusskappe, 
Umlenkrolle, Fahnenhalter, Nylonseil, Spanner mit Seilbremse 

c) einteilig, durchgehend konisch, mit speziell robuster Hissvorrichtung: Seilspanner mit Aussteller, 
Abschlusskappe mit eingebauter Seilrolle, garantiert rost- und drallfreies Chromstahlsteil mit 
grauem PVC-Mantel. 

 

Länge Mast Mast a) Mast b) Mast c)

6 m 522.00      nicht lieferbar 566.00      

7 m 566.00      404.00      620.00      

8 m 739.00      426.00      791.00      

9 m nicht lieferbar 598.00      863.00       
 

Dazu passende Bodenhülse mit Zentrierring für alle oben genannten Masten Fr. 89.--. 
 

Transportkosten: Die Transportkosten für die Fahnen und Masten mit Zubehör werden zusätzlich 
verrechnet. Sollten mehrere Fahnenmasten bestellt werden, wird die Lieferung an die 
Gemeindeverwaltung Bachs erfolgen, da die Versandkosten pro Masten ca. Fr. 100.-- betragen 
können. Das Material müsste in diesem Fall bei der Gemeindeverwaltung Bachs abgeholt werden. 
 ---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------  

Bestellung:   abgeben oder senden bis 22. April 2003 an  
Gemeindeverwaltung Bachs, Fahnenaktion, 8164 Bachs 

 

 ........ Fahne(n) Bachs, eingesetzt Grösse ....................  à ...............  Fr. ..........................  

 ........ Fahne(n) Zürich, gedruckt Grösse ....................  à ...............  Fr. ..........................  

 ........ Fahne(n) Schweiz, gedruckt Grösse ....................  à ...............  Fr. ..........................  
 

 ........ Fahnenmast(en)  a) Länge .....................  à ...............  Fr. ..........................  

 ........ Fahnenmast(en)  b) Länge .....................  à ...............  Fr. ..........................  

 ........ Fahnenmast(en)  c) Länge .....................  à ...............  Fr. ..........................  
 

 ........ Bodenhülsen mit Zentrierring  à  Fr. 89.-- Fr. ..........................  
 

Die Versandkosten werden zusätzlich verrechnet  Fr. ..........................  
 
Name: ........................................... Vorname: ............................. Adresse: ............................................  
 
Ort, Datum: .................................... Unterschrift: ....................................................................................  
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zu vermieten 

 
ab sofort oder nach Vereinbarung 
 

Garage im alten Feuerwehrgebäude am Gmeindhusweg 3, 8164 Bachs 
 
Preis pro Monat Fr. 100.00 
 
Interessenten melden sich bei Emanuel Hunziker, Telefon 078 680 07 31 
 
 
 
 

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung 

 
Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung   043 433 20 30 

Montag und Donnerstag 08.00 - 11.30 und 14.00 - 16.30 Fax:  043 433 20 31 

Mittwoch 08.00 - 11.30 und 14.00 - 18.00 gemeindeverwaltung@bachs.ch 

Dienstag und Freitag nur auf Voranmeldung www.bachs.ch 
 
Spezielle Öffnungszeiten April / Mai 2003 

Donnerstag, 17. April 2003  08.00 - 11.30 und 14.00 - 15.00  Tag vor Karfreitag  
Freitag, 18. April 2003  ganzer Tag geschlossen Karfreitag 
Montag, 21. April 2003  ganzer Tag geschlossen Ostermontag 
Donnerstag, 01. Mai 2003 ganzer Tag geschlossen Tag der Arbeit 
Mittwoch, 28. Mai 2003 08.00 - 11.30 und 14.00 - 15.00 Tag vor Auffahrt 
Donnerstag, 29. Mai 2003 ganzer Tag geschlossen Auffahrtstag 
 
Öffnungszeiten Steueramt   043 433 20 32 

Montag und Donnerstag 08.00 - 11.30 und 14.00 - 16.30 steueramt@bachs.ch 
 
Öffnungszeiten Büro Förster   043 433 20 34 

Mittwoch 17.00 - 18.00 forst@bachs.ch 
Donnerstag 07.00 - 09.00 
 
Öffnungszeiten Sozialsekretariat Bachs-Schleinikon-Steinmaur   01 855 40 50 
im Gemeindehaus Steinmaur  

Montag 08.00 - 12.00 und 14.00 - 19.00 judith.weilenmann@steinmaur.zh.ch 
Dienstag bis Donnerstag 08.00 - 12.00 und 14.00 - 16.00 
 
Zusatzleistungen zur AHV/IV   01 855 40 47 

Dienstag 08.00 - 12.00 und 14.00 - 16.00 
 
 
 

Nächste Mitteilungsblätter 

 

Erscheinungsdatum: Einsendeschluss für Beiträge: 
Einsendeschluss Veranstaltungs-

kalender 

Freitag, 25. April 2003 Montag, 21. April 2003, 12.00 Uhr Donnerstag, 17. April 2003 

Freitag, 30. Mai 2003 Montag, 26. Mai 2003, 12.00 Uhr Donnerstag, 22. Mai 2003 

Freitag, 27. Juni 2003 Montag, 23. Juni 2003, 12.00 Uhr Donnerstag, 19. Juni 2003 

 



 - Seite  14 - 

Zivilstandsnachrichten Januar / Februar / März 2003 

 
 
 

Geburten 

 
Bürger: 
 
Volante, Matteo, Sohn des Volante, Rosario und der Amberg Volante geb. Amberg Christine, 
geboren am 26. Januar 2003 in Langenthal BE. 
 
Raue, Otto Lars, Sohn des Raue, Lars Rudolf und der Raue geb. Amberg, 
Yvonne, geboren am 28. Februar 2003 in Cham ZG. 
 
Einwohner: 
 
Kuhn, Pascal Jamie, Sohn des Kuhn, Alexander und der Kuhn geb. Zünd, Jeannine, geboren am 
 28. Februar 2003 in Zürich. 
 
 
Der Gemeinderat Bachs wünscht den neuen Erdenbürgern alles Gute für die Zukunft. 
 
 
 

Eheschliessungen 

 
 
Pfister, Daniel, von Bachs ZH, in Fisibach AG und Dittharat, 
Chalinee, thailändische Staatsan-gehörige, in Uttaradit (Thailand),  
getraut in Uttaradit (Thailand) am 19. Dezember 2002 (Nachtrag). 
 
 
Der Gemeinderat Bachs wünscht dem Brautpaar alles Gute auf dem gemeinsamen 
Lebensweg. 
 

 

Todesfälle 

 
Bürger: 
 
Brunner geb. Zech, Barbara Filumena, 1906, von Bachs ZH und Winterthur ZH, verwitwet von 
Brunner, Werner, wohnhaftgewesen in Götzis (Vorarlberg, Österreich), gestorben in Götzis 
(Vorarlberg Österreicht) am 05. November 2002 (Nachtrag). 
 
Kunz, Ernst, 1915, von Bachs ZH, verwitwet von Kunz geb. Meier Hedwig, wohnhaft gewesen in 
Thun BE, gestorben am 20. Februar 2003 in Thun BE. 
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Bucher, Albert, 1906, von Bachs ZH, verwitwet von Bucher geb. Benz, Maria Angela, wohnhaft 
gewesen in Bern, gestorben am 21. Februar 2003 in Maur ZH. 
 
Neeracher geb. Engeli, Hulda, 1905, von Bachs ZH, verwitwet von Neeracher, Friedrich, wohnhaft 
gewesen in Zürich, gestorben am 23. Februar 2003 in Zürich. 
 
Einwohner: 
 
Artaria, Christoph Thomas, 1963, von Schaffhausen, geschieden, zuletzt wohnhaft gewesen in 
Bachs ZH, gestorben am 1. März 2003 in Dübendorf ZH. 
 
 
Der Gemeinderat Bachs spricht den Hinterbliebenen sein herzliches Beileid aus. 
 
 
 

Kommen und Gehen 

 
 
Wir begrüssen: 

Weidmann, Jürg, von Hochfelden 

 

Wir verabschieden: 

Nötzli, Kurt, nach Steinmaur  

Nötzli geb. Hauenstein, Rosmarie, nach Steinmaur 
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Bitte beachten Sie unsere nächsten Veranstaltungen / Kurse: 
 
 

Dienstag, 08.04.03 
20.00 – 22.00 Uhr 

Dörf’s es bitzeli meh si?! 
Fernsehen & Co. Im Familienalltag. 
Chancen und Tücken der verschieden Medien im Leben von Klein- und 
Vorschulkinder. Wie wollen wir unseren Familienalltag gestalten und 
prägen? 
Theoretischer Input und Diskussion 

  
Voranzeige: Freitag, 

20.06. – Sonntag, 
22.06.2003 

Hotel Viktoria, 
Hasliberg 

Vater-Kinder-Wochende 
Für Väter mit ihren Kindern von  0 – 6 Jahren. Das Vater-Kinder-Wochende 
bietet Vätern Gelegenheit, viel Zeit mit ihren Kindern zu verbringen. 
Gemeinsam wollen wir Väter mit unseren Kindern den Alltag erleben; dabei 
gibt es immer wieder Gelegenheiten für Gespräche unter Vätern 
Separater Prospekt erhältlich, Anmeldung bis 12.04.2003 

  
Sonntag, 27.04.03 
09.00 – 12.00 Uhr 

Väter-Kind-Z’morge 
Väter verbringen gemeinsam mit ihren Kindern den Sonntagmorgen mit 
Gesprächen und Essen (nächstes Datum: 25.05.03) 

 
Sie erreichen uns für Anmeldungen unter Tel. 01 855 65 20. 
Kontaktstelle für Kleinkindfragen, Spitalstrasse 11, 8157 Dielsdorf 
 
 
 
 

 
 

Ärztlicher Notfalldienst Wehntal: 2. Quartal 2003 
 
29./30. März 2003 Dr. P. Wespi Tel. 01 853 37 37 
03. April 2003 Früeblistrasse 3, 8157 Dielsdorf 
 
05./06. April 2003 Dr. U. Reinhardt Tel. 01 850 45 45 
10. April 2003 Gerstmattstrasse 28, 8172 Niederglatt 
 
12./13. April 2003 Dr. P. Wagner Tel. 01 853 06 03 
17. April 2003 Frohbergstrasse 12, 8162 Steinmaur 
 
18. April 2003 (Karfreitag) Dr. P. Wespi Tel. 01 853 37 37 
19. April 2003 Früeblistrasse 3, 8157 Dielsdorf 
 
20./21. April 2003 (Ostern) Dr. J. Fatzer Tel. 01 853 09 21 
24. April 2003 Regensbergstrasse 22, 8157 Dielsdorf 
 
26./27. April 2003 Dr. G. Wirz Tel. 01 853 05 50 
02. Mai 2003 Altmoosstrasse 28, 8157 Dielsdorf 
 
01. Mai 2003 Dr. J. Fatzer Tel. 01 853 09 21 
 Regensbergstrasse 22, 8157 Dielsdorf 
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Mai 

 

Tag Zeit Anlass / Veranstalter Ort 

    

02. 09.30 – 11.00 Krabbelgruppe Schulhaus Thal 

03. 13.15 – 16.00 Jungschützen Schützenhaus Bachs 

03. 14.00 – 15.00 Rechtsauskunft / Gemeinnützige Gesellschaft Dielsdorf Gemeindehaus Dielsdorf 

04. 09.30 – 12.00 Schiessen Schiessverein Schützenhaus Bachs 

04.  Korbball NA Damen (Info-Durchführung Tel. 1600) Grosswangen LU 

05. 19.30 Feuerwehr Bachs-Neerach Übung Offiziere Steinmaur 

10. 09.00 – 12.00 Entrümpelungsaktion hinter Milchhütte 

10. 09.30 – 12.00 Jungschützen Schützenhaus Bachs 

10. 13.30 
(Herren) 

Korbball Herren und NA Damen (Info-Durchführung Tel. 
1600) 

Flaach (Herren) 
Heimenhofen TG (Damen) 

11. 09.30 Muttertag Abendmahl mit 3. Klass-Unti Kirche 

12. 09.00 – 12.00 Beratungsangebot der Pro Senectute Gemeindehaus Dielsdorf 

12. 17.30 – 19.00 Rechtsauskunft / Zürcher Anwaltsverband ZAV Gemeindehaus Dielsdorf 

12. 19.30 Feuerwehr Bachs-Neerach Übung Mannschaft Neerach 

12. 19.45 Samariterverein Monatsübung Steinmaur Schulhaus 

14. 09.30 – 11.00 Krabbelgruppe Schulhaus Thal 

15.  Vorschiessen Feldschiessen Schiessstand Regensdorf 

17. – 24. Bilderausstellung Wohnheim Bachs 

18.  Abstimmungssonntag  

18. 09.15 Kant. Exkursion Naturschutzverein Besammlung Milchhütte 

18.  Meitliriegetag  

20. 09.30 – 10.30 Mütter- und Väterberatung Gemeindehaus, 1. Stock 

20. 14.30 Sinai – unterwegs in der ganz anderen Wüste Dia-Vortrag 
von Max Huber 

Alterswohnheim Wehntal 

21. 19.30 Feuerwehr Bachs-Neerach Übung Kader Steinmaur 

23. – 25. Feldschiessen / Schiessverein Schützenhaus Stadel 

24. 13.30 Korbball Herren (Info-Durchführung Tel. 1600) Steinmaur 

25.  Korbball NA Damen (Info-Durchführung Tel. 1600) Madiswil BE 

25.  Jugitag   

26. 09.00 – 12.00 Beratungsangebot der Pro Senectute Gemeindehaus Dielsdorf 

26. 17.30 – 19.00 Rechtsauskunft / Zürcher Anwaltsverband ZAV Gemeindehaus Dielsdorf 

31. 13.30 Korbball Herren (Info-Durchführung Tel. 1600) Hausen a. A.  

 
Die Gemeindekanzlei übernimmt keine Haftung für die Vollständigkeit dieser Veranstaltungsliste – mit anderen Worten, sie kann nur publi-
zieren was ihr mitgeteilt wird! 
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GEMEINDE BACHS 
 

Veranstaltungskalender 
 

 

April 

 

Tag Zeit Anlass / Veranstalter Ort 

    

31.03. – 04.04. Häckselaktion  

02. 09.30 – 11.00 Krabbelgruppe Schulhaus Thal 

04. 20.00 Generalversammlung Verein Spitexdienste Stadel-Bachs-
Weiach  

Gemeindesaal Bachs 

05. 10.00 Kolibri und Domino-Treff Pfarrhaussaal / Thal 

05. 14.00 – 15.00 Rechtsauskunft / Gemeinnützige Gesellschaft Dielsdorf Gemeindehaus Dielsdorf 

06.  Abstimmungssonntag Kantons- und Regierungsratswahlen  

06. 09.30 – 12.00 Schiessen Schiessverein Schützenhaus Bachs 

7. + 8. Besuchstage Primarschule Schule 

08. 15.45 Flötenspiel der 4. – 6. Klasse unter der Leitung von Frau 
Meier 

Alterswohnheim Wehntal 

10. 19.30 Feuerwehr Bachs-Neerach Übung Mannschaft Neerach 

12. 10.00 Kolibri und Domino-Treff Pfarrhaussaal / Thal 

12. 13.15 – 16.00 Jungschützen Schützenhaus Bachs  

12. 20.15 Konzert Musikverein Neerach, Nachtessen serviert durch 
den Gemischten Chor ab 18.30 Uhr, Tanz-Freinacht-Bar 

MZG Bachs 

14. 09.00 – 12.00 Beratungsangebot der Pro Senectute Gemeindehaus Dielsdorf 

14. 17.30 – 19.00 Rechtsauskunft / Zürcher Anwaltsverband ZAV Gemeindehaus Dielsdorf 

14. 19.45 Samariterverein Monatsübung Steinmaur Schulhaus 

15. 09.30 – 10.30 Mütter- und Väterberatung Gemeindehaus, 1. Stock 

16. 09.30 – 11.00 Krabbelgruppe Schulhaus Thal 

18.04. – 04.05. Frühlingsferien  

19. 13.15 – 16.00 Jungschützen Schützenhaus Bachs  

20. 09.30 Ostern Mitwirkung Gemischter Chor Kirche 

21. 09.30 – 12.00 Schiessen Schiessverein Schützenhaus Bachs  

25. 18.30 – 20.30 1. Obligatorische Übung / Schiessverein Schützenhaus Bachs 

26. 13.30 1. Runde Korbball Herren (Info-Durchführung Tel. 1600) Will ZH 

27. 09.30 – 12.00 Schiessen Schiessverein Schützenhaus Bachs  

28. 09.00 – 12.00 Beratungsangebot der Pro Senectute Gemeindehaus Dielsdorf 

 
Die Gemeindekanzlei übernimmt keine Haftung für die Vollständigkeit dieser Veranstaltungsliste – mit anderen Worten, sie kann nur publi-
zieren was ihr mitgeteilt wird! 

 


